
Reglement Elternmitwirkung

1. Grundlagen

a) Volksschulbildungsgesetz § 19 und 22
b) Projekt "Schulen mit Profil" des Kantons Luzern (These 2: Elternmitwirkung)
c) Leitbild Schulhaus Höfli

Das Elternforum Höfli ist parteipolitisch und konfessionell neutral.

2. Definitionen

Unter Eltern werden alle erziehungsberechtigten Personen verstanden.
Unter Schüler werden alle schul- und kindergartenpflichtigen Kinder verstanden.
Unter Lehrerteam werden alle Lehrerinnen, Lehrer und Kindergartenlehrpersonen
verstanden.

3. Ziel und Zweck

a) Austausch von Informationen sowie Förderung einer konstruktiven Zusammenarbeit
zwischen Lehrerteam und Eltern

b) Wahrnehmung und Förderung der gemeinsamen Verantwortung für die Kinder
c) Einbringen von Anliegen der Eltern
d) Ausarbeiten und Durchführung von schulischen und schulnahen Projekten
e) organisatorische Unterstützung des Lehrerteams bei Anlässen

4. Abgrenzungen

Das Elternforum Höfli hat keinen Einfluss auf:

a) Lehrplan, Lehrmethoden und Inhalte des Unterrichts
b) Klassengrössen und Einteilung
c) Personalpolitik der Schule, Wahl und Lohn der Lehrkräfte
d) Schulpolitik und -organe der Gemeinde oder anderer Behörden

Das Elternforum Höfli übt keine Aufsichtsfunktionen gegenüber Lehrkräften und
Schülern aus und darf nicht für Einzelinteressen missbraucht werden.



5. Organisation / Organe

a) Forum:
Das Forum besteht aus allen Eltern der Schüler und Schülerinnen des Schulhauses Höfli
und des Kindergartens Höfli.

b) Koordinationsgruppe (KOG):
Die Koordinationsgruppe besteht aus mindestens vier Eltern aus dem Forum und einer
Lehrperson aus dem Lehrerteam Höfli. Es ist auf eine Durchmischung zu achten, die
möglichst viele verschiedene Bedürfnisse und Interessen abdeckt.

c) Projektteams (PT) :
Projektteams sind temporär zusammengesetzte Arbeitsgruppen, welche sich mit
spezifischen Projekten befassen. Sie setzen sich zusammen aus Eltern des Forums,
mindestens einem Koordinationsgruppenmitglied und bei Bedarf einer Lehrperson.

6. Aufgaben, Verantwortungen und Komp

a) Forum:
wählt an einer Forums-Versammlung
bringt Themen in den Themenspeich
hilft bei der Umsetzung der Projekte.

b) Koordinationsgruppe:
 trifft sich mindestens viermal im Jahr
beruft jährlich eine Versammlung des
 stellt die Protokolle der Schulleitung H
 verteilt die Zuständigkeiten selbständ
 führt eine Adressliste von interessiert
 führt einen Themenspeicher und wäh
 initiiert Projekte, hilft beim Aufbau von
untersteht der Schweigepflicht gegen

Informationen und personelle Angele

c) Projektteam:
 trifft sich nach Bedarf zu Projektsitzun
 führt die zugewiesenen Projekte inne
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7. Finanzen und Infrastruktur

a) Budget:
Das Budget wird jährlich anhand von geplanten Projekten und Aktivitäten bei der
Schulleitung Höfli beantragt. Zeitpunkt des Antrags: Ende April.
Mögliche Aufwendungen: Kopien, Porti

b) Entgelt:
Alle Mitwirkenden arbeiten ehrenamtlich.

c) Infrastruktur:
Schuleigene Räume inkl. Infrastruktur und Geräte können nach Absprache mit der
Schulleitung Höfli und dem Hauswart für Sitzungen und Veranstaltungen gratis benützt
werden.

8. Genehmigung und Inkraftsetzung

Das Reglement wurde von der Arbeitsgruppe Elternmitwirkung Höfli in Zusammenarbeit mit
mehreren Eltern ausgearbeitet.

Es wurde vom Lehrerteam Höfli an der Sitzung vom 16. Februar 2006 begutachtet und von
der Schulpflege an der Sitzung vom 15. März 2006 genehmigt.

Inkraftsetzung per Beginn des Schuljahres 2006 / 2007.

Ebikon, den 28. August 2006


